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LOKOMOTIVE WIRD ZERSCHNITTEN.

Warum und wie? So werden unsere Leser fragen, wenn
sie sich die Bilder betrachten und die Überschrift lesen.
Auf die erste Frage antworten wir: weil die Lokomotive
ausser Betrieb gesetzt wurde. Der Lohn für ihre langjährigen,

anstrengenden Dienste zum Wohle eines raschen
Reiseverkehrs ist der, dass alle Teile der Lokomotive, die
noch in gutem Zustand sind, herausgenommen werden und
zu neuer Verwendung gelangen. Das übrige wird buchstäblich

„zum alten Eisen geworfen", aber wieder eingeschmolzen,

was so etwas wie eine Verjüngungskur für das Eisen ist.

Jetzt das Wie. Wollten die Arbeiter bei diesem
Zerlegungswerk Metallsägen verwenden, sie kämen an kein
Ende. Da hat jetzt die neuzeitliche Technik ein viel
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Der Sauerstoff-Schneidbrenner schmelzt auf einer schmalen
Linie Eisenplatten und zertrennt sie derart unglaublich rasch.

besseres und vor allem ungeheuer flinkes Werkzeug
geschaffen: den Sauerstoff-Schneid-Brenner. Am ehesten

lässt er sich etwa einer Lötlampe vergleichen, nur
soll hier die Flamme nicht Metall zusammenfügen,
sondern zertrennen. Das kann sie, weil sie von einer
unvorstellbaren Hitze ist. Unter der Wirkung dieser Flamme
werden selbst dicke Eisenplatten auf einer äusserst
schmalen Schnittlinie aufgeschmelzt. Das Eisen
zerstäubt einfach der Schnittlinie entlang, was ein Feuerwerk

besonderer Art ergibt. Man sieht auf unsern
Bildern, wie die Funken stieben. Das veranlasst natürlich
die Arbeiter, mindestens die Augen zu schützen.
Es gibt verschiedene Arten von Schneidbrennern.
Gemeinsam ist ihnen, dass der Flamme mit gewaltigem

Druck Sauerstoff zugeführt wird, weshalb sie

dann diese schmelzende Hitze erreicht. Der Sauerstoff
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Aus den Metallflaschen strömt den
Schneidbrennern Sauerstoff zu, der die Flamme nährt
und zu unvorstellbaren Temperaturen steigert.

strömt aus einer der langen Metallflaschen, wie wir
sie auf einem der Bilder deutlich erkennen. Es ist da
auch noch eine zweite Flasche vorhanden. In ihr
befindet sich ein anderes Gas, entweder Wasserstoff
oder Azetylen. Diese Gase mit Sauerstoff gemischt
speisen die Flamme des Schneidbrenners, bis das zu
zerschneidende Metall zur Rotglut vorgewärmt ist.
Dann erst wird weiterer Sauerstoff „losgelassen", und
das Schneiden beginnt.

Strassenlampen mit Photozelle. In Paris gelangte
eine neuartige Strassenlampe versuchsweise zur
Aufstellung. Durch die Einwirkung des Sonnenlichts auf
eine photo-elektrische Zelle wird die Lampe ein- und
ausgeschaltet.
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